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Amtliche Bekanntmachung

Nachtragshaushaltssatzung der Hansestadt Stralsund für das Haushaltsjahr 2015

Beschluss-Nr. 2015-VI-10-0322 vom 10.12.2015

Aufgrund des 5 48 Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vorpommern wird nach Beschluss der Burgerschaft der Hansestadt

Stralsund vorn 10.122015 und mit Genehmigung der Rechtsaufsichtsbehörde folgende Nachtragshaushaltssatzung erlassen:

5 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt

Der Nachtragshaushaltsplan für das Haushaltsjahr 2015 wird

gegenuber erhöht vermindert nunmehr

bisher um um auf

EUR EUR EUR EUR

1. im Ergebnishaushalt
a) der Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 108955600 238.800 0 109 194.400

der Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf 115.797.400 5.017.800 0 120.815 200

der Saldo der ordentlichen Erträge und Aufwendungen auf -6.841.800 0 4.779.000 - 11.620.600

b) der Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf 0 0 0 0

der Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf 0 0 0 0

der Saldo der außerordentlichen Erträge und

Aufwendungen auf 0 0 0 0

c) das Jahresergebnis vor Veränderung der Rücklagen auf 45.841.800 0 4.779.000 - 11.520 800

die Einstellung in Rücklagen auf 0 0 0 0

die Entnahmen aus Rucklagen auf 6.841.800 0 0 6.841.800

das Jahresergebnis nach Veränderung der Rücklagen auf 0 0 4.779.000 - 4779.000

2. im Finanzhaushalt

a) die ordentlichen Einzahlungen auf 100.200.500 238.800 0 100.439.300

die ordentlichen Auszahlungen auf 103.010.200 5 017.800 0 108.028 000

der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf -2.809.700 0 4.779.000 -7 588.700

b) die außerordentlichen Einzahlungen auf 0 0 0 0

die außerordentlichen Auszahlungen auf 0 0 0 0

der Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen auf 0 0 0 0

c) die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 15.490.300 853‘000 0 16 343 300

die Auszahlungen aus lnvestrtionstätigkeit auf 22 791 700 0 1.932.800 20 858.900

der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus

lnvestitionstatigkeit auf 7301.400 2.785.800 0 - 4515.600

d) die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 200 836.200 5 078.200 0 205914400

die Auszahlungen aus Finanzierungstatigkeit auf 190 725.100 3.085.000 0 193810100

der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus

Flnanzierungst'atigkeit auf 10 111 100 1.993 200 0 12 104.300

festgesetzt

5 2 Kredite für Investitionen und lnvestitionsförderungsmaßnahmen

Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsforderungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt.

5 3 Verpflichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtlgungen wird unveranden festgesetzt auf 2,558 000 EUR
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5 4 Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit

Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit
wird festgesetzt von bisher 32.000.000 EUR auf 26.000.000 EUR

5 5 Hebesätze

Die Hebesätze für die Realsteuern werden unverändert wie folgt festgesetzt

1. Grundsteuer

a) für die landv und forstwrrtschaftltchen Flachen (GrundsteuerA) auf 300 v. H.

b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 500 v. H.

2. Gewerbesteuer auf 420 v. H

5 6 Stellen gemäß Nachtragsstellenplan

Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen betragt unverändert 567.34 Vollzeitäquivalente (VzA)

5 7 Eigenkapital
bisher nunmehr

EUR EUR

Der Stand des Eigenkapitales zum 31.12, des Haushaltsvorvorjahres betrug
- -

Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitales zum 31.12. des Haushaltsvoriahres betragt
-

-

und zum 31412. des Haushaltsjahres
' ‘

5 8 Weitere Vorschriften

Weitere Vorschriften bleiben unverändert bestehen

Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde am 17.12.2015 erteilt

Stralsund, 18.12.2015

Dr.-Ing. Alexander Badrow

Oberbürgermeister

Bekanntmachungsanordnung:
Der Minister für Inneres und Sport des Landes M-V als zuständige Rechtsaufsichtsbehörde hat mit Az: II-320-174-6100E-2015/006-O11 am

17.12.2015 für die vorstehende Nachtragshaushaltssatzung 2015 der Hansestadt Stralsund folgende Entscheidungen getroffen:

1 Gemäß 5 54 Abs. 4 KV M-V wird der in g 3 der Nachtragshaushaltssatzung festgesetzte Gesamtbetrag der Verpflichtungserrnächtigungen

vollständig in Höhe von 2.558.000 EUR genehmigt,

2. Gemäß 5 53 Abs. 3 KV M-V wird der in 5 4 der Nachtragshaushaltssatzung festgesetzte Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zah—

lungsfahigkeit vollständig in Höhe von 26.000.000 EUR mit einer Auflage genehmigt.

3. Der nach 5 55 KV M-V genehmigungspflichtige Stellenplan wird mit Auflagen genehmigt.

Mit dieser Bekanntmachungsanordnung wird nach 5 5 Abs. 4 Satz 1 KV M-V die Nachtragshaushaltssatzung 2015 öffentlich bekannt gemacht.

Die Nachtragshaushaltssatzung und der Nachtragshaushaltsplan 2015 sowie dessen Anlagen liegen zur Einsichtnahme im Kammereiamt.

Heilgeiststr. 53, öffentlich aus,

Hinweis

Soweit beim Erlass o. g, Satzung gegen Verfahrens- und Formvorschriften verstoßen wurde, können diese gern. 5 5 Abs 5 der Kommunalver-

fassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern nach Ablauf eines Jahres seit dieser öffentlichen Bekanntmachung nicht mehr geltend ge»

macht werden. Diese Einschränkung gilt nicht für die Verletzung von Anzeige-. Genehmigungs- oder Bekanntmachungsvorschriften.

Stralsund, 18.12.2015

W—
Dr.-Ing. Alexander Badrow

Oberbürgermeister
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